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Ergänzung der Aktivitäten des Vereins BaBeL um einen Baustein  

„Politische Partizipation“ 

 

Der vom Grossen Rat zustimmend zur Kenntnis genommene Bericht B 4/2004, BaBeL – Nach-

haltige Quartierentwicklung Basel-/Bernstrasse Luzern, ist um einen Baustein „Politische 

Partizipation“ zu ergänzen. Dazu legt der Stadtrat dem Grossen Stadtrat in geeigneter Form 

einen Beschlussesentwurf vor. Die konzeptionelle Entwicklung des Bausteins „Politische 

Partizipation“ soll in der Verantwortung des Vereins BaBeL liegen. 

 

Begründung: 

 

Mit der zustimmenden Kenntnisnahme des Berichts B 4/2004, BaBeL – Nachhaltige Quartier-

entwicklung Basel-/Bernstrasse Luzern, hat der Grosse Stadtrat seine Zustimmung für die 

Entwicklung von Umsetzungsstrategien in 16 Bausteinen oder Tätigkeitsfeldern gegeben. 

Insgesamt sollen sie den Lebensraum Basel-/Bernstrasse aufwerten, die Lebensqualität ver-

bessern, die hohe Fluktuation vermindern und die Bevölkerung besser in die Quartierstruktu-

ren integrieren. 

 

Das Ausmass der Teilnahme der in einem Quartier ansässigen stimmberechtigten Wohnbevöl-

kerung an Abstimmungen und Wahlen kann als einer der Gradmesser für deren Integration 

in die politischen Prozesse des Gemeinwesens gelten. Diese Teilhabe an Abstimmungs- und 

Wahlgeschäften ist ein wesentliches Moment für die Bürgerinnen und Bürger, um sich mit 

den Anliegen, Zielsetzungen und Problemen von Gemeinde, Kanton und Bund auseinander-

zusetzen, damit politische Verantwortung wahrzunehmen und sich in die politischen Struktu-

ren der Gesellschaft zu integrieren bzw. darin integriert zu bleiben.  

 

Eine Auswertung nach Wahlkreisen zeigt, dass der Wahlkreis 9, Untergrund, regelmässig eine 

weit unterdurchschnittliche Stimmbeteiligung aufweist. Sie liegt für die Abstimmungen und 

Wahlen jeweils bei knapp bis gut der Hälfte der durchschnittlichen Stimmbeteiligung aller 

Wahlkreise in der Stadt Luzern und stets weit abgeschlagen an letzter Stelle. Beim Urnengang 

vom 24. Februar 2008 lag die durchschnittliche Stimmbeteiligung aller Wahlkreise für die 

Vorlagen von Stadt, Kanton und Bund bei 52,79 %. Die Stimmbeteiligung im Wahlkreis 9,  
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Untergrund, betrug 27,70 %. Der Wahlkreis mit der zweitschlechtesten Stimmbeteiligung, der 

Wahlkreis 8, Gütsch, wies 40,12 % aus. 

 

Der Wahlkreis 9, Untergrund, deckt sich im Wesentlichen mit dem Aktivitätsperimeter des 

Vereins BaBeL. Deshalb ist es wichtig, dass der Verein BaBeL die weit unterdurchschnittliche 

politische Partizipation der Quartierbevölkerung in seiner Arbeit thematisiert, deren Ursachen 

erforscht und Strategien und Massnahmen definiert, um die Teilnahme der Bevölkerung am 

politischen Meinungsbildungsprozess zu stärken. Diese Absicht deckt sich mit der Forderung 

nach einer nachhaltigen Quartierentwicklung und entspricht dem Ziel der zweiten Umset-

zungsphase, Massnahmen zu realisieren, die eine längere Vorlaufzeit benötigen und auch der 

Verbesserung des Images des Quartiers dienen. Das Image des Quartiers u. a. über eine 

höhere Stimmbeteiligung zu verbessern, entspricht insbesondere der Feststellung des Aktions-

plans 2007–2009 (Version 14. November 2006): „Die Wahrnehmung des Quartiers (von 

Aussen) stellt einen ganz entscheidenden Faktor für die Aufwertung des Quartiers dar.“ 
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